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Lippstadt

Sichern Sie 
sich gegen 
fi nanzielle 

Folgen von 
Unfällen ab!

* Berechnungsbeispiel: 28 Jahre, nicht körperlich tätig,  Leistungen bei 
Invalidität 50.000 Euro, mtl. Unfallrente ab 50 % Invalidität 750 Euro, 
Todesfallleistung 5.000 Euro, Krankenhaustagegeld 10 Euro: 0,62 Euro/Tag. 
Ein individuelles Angebot erhalten Sie bei Ihrem Kundenberater.

Rundum 
geschützt!

Ein individuelles Angebot erhalten 

Sie bei Ihrem Kundenberater.

Unfallversicherung

      62 Centz. B.
ab pro Tag*
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum sechsten Rückrunden-Heimspiel 
2012/2013 in der Oberliga Westfalen 
gegen den SC Roland Beckum heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
Fans unserer Gäste aus Beckum.
 
Nachdem unsere Mannschaft das 
Heimspiel gegen Westfalia Herne noch 
recht deutlich und souverän für sich 
entscheiden konnte, mussten wir im
darauffolgenden Auswärtsspiel bei
RW Ahlen nach einer gefühlten Ewig-
keit mal wieder als Verlierer die Heim-
reise antreten. Dass dies jederzeit pas-
sieren kann und auch keinen (sport-
lichen) „Beinbruch“ darstellt, sei an 
dieser Stelle gerne erwähnt. Ärger-
lich war an diesem nasskalten Abend 
in Ahlen jedoch die Tatsache, dass 
unsere Mannschaft zum ersten Mal 
nicht die richtige Einstellung an den 
Tag legte, um diese – bereits im 
Vorfeld durch Sportdirektor Daniel 
Farke als „Kampf- und Willensspiel“ 
deklarierte – Begegnung für sich zu 
entscheiden, respektive etwas Zähl-
bares daraus mitzunehmen. Insofern 
hat auch niemand im Anschluss an 
die Partie nach Ausreden oder Aus-
flüchten gesucht: Es war mit Sicher-
heit unsere schlechteste Saisonlei-

stung und gemessen an den eigenen 
Ansprüchen jedes Aktiven auf Seiten 
des SV Lippstadt 08 einfach zu we-
nig.

Da Einsicht aber bekanntermaßen der 
erste Weg zur Besserung ist, denke 
ich, dass „Fischer-Riepe & Co.“ sich 
ab sofort wieder auf ihre zweifellos 
vorhandenen Qualitäten besinnen, 
welche unter anderem auch in der 
moralischen Stärke und dem unbe-
dingten Erfolgswillen liegen. Wir sind,
auch wenn es die Tabelle vielleicht 
anders beurteilen lässt, keine „Über-
mannschaft“ in dieser Oberliga, die 
alle Gegner per se an die Wand spielt 
– wir müssen uns jeden Erfolg hart 
und konsequent erarbeiten. Sofern 
wir über den Kampf, oder sagen wir 
besser: den unbedingten Erfolgswil-
len ins Spiel kommen, können wir na-
türlich auch unsere technischen Fer-
tigkeiten in die Waagschale werfen 
und den attraktiven Fußball anbie-
ten, den unsere Fans und Zuschauer 
so gerne sehen.   

Dass es immer auch noch einen Geg-
ner gibt, der dieses Unterfangen mit 
allen Mitteln verhindern möchte, ist 
keine wirklich neue Erkenntnis. Das 
unser heutiger Gast aus Beckum zu 
eben diesen Gegnern zählt, auch 
nicht. Trotz eines personellen Um-
bruchs zu Beginn dieser Saison, 
spielt der SC Roland Beckum erneut 
eine sehr stabile und erfolgreiche 
Meisterschaftsrunde. Die Mannschaft 
von Cheftrainer Ismail Atalan und Co-
Trainer Musemestre „Musi“ Bamba, 
den wir als „Ex-SVer“ ganz herzlich 
am Waldschlösschen begrüßen, ist 
sehr ausgeglichen besetzt und tritt 
als Kollektiv taktisch diszipliniert 
und mit großem Kämpferherz auf. 
Kurzum: Ein äußerst unangenehmer 
Gegner, der unserer Mannschaft alles 
abverlangen wird.  

In der Gewissheit, dass unser Team 
diese schwierige Aufgabe mit der 
notwendigen Konzentration und Ent-
schlossenheit angeht, wünsche ich 
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uns allen nunmehr eine spannende 
und vor allem sportlich-faire Oberli-
ga-Partie – als Verantwortlicher des 
SV Lippstadt 08 wie immer verbun-
den mit der Hoffnung auf einen Erfolg 
für unsere Farben.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

iNhaLt
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Eine der positiven Überraschungen in
der Oberliga Westfalen ist unser heu-
tiger Gast SC Roland Beckum. Der Auf-
steiger, der mit einem neuen Konzept 
und einem verjüngten Kader in die 
Saison gestartet war, rangiert aktuell 
in der oberen Tabellenhälfte und ist auf
dem besten Weg, frühzeitig den Klas-
senerhalt zu sichern. „Wir sind selbst 
ein wenig überrascht, wie viele Punk-
te wir schon auf dem Konto haben“, 
sagt SCR-Trainer Ismail Atalan. Zwi-
schen den zahlreichen jungen Spie-
lern stechen allerdings mit Joseph 
Laumann und Musemestre Bamba 
auch zwei Routiniers aus dem Kader 
hervor.

Joseph Laumann ist ein erfahrener 
Stürmer, der in seiner Karriere be-
reits für einige Schlagzeilen gesorgt 

hat. Der im marokkanischen Marra-
kesch geborene 29-Jährige blickt im-
merhin auf über 150 Partien in der 
Regional- und Oberliga zurück, spiel-
te bereits für Traditionsvereine wie den
VfB Lübeck, die Sportfreunde Siegen 
und Rot-Weiß Erfurt. Zu seiner Zeit bei 
Schalke 04 brachte es der damals 22-
Jährige auf eine Spielminute in der 
Bundesliga (2005 beim 2:0 gegen Han-
nover 96) sowie einen Kurzeinsatz 
im DFB-Pokal (3:0 beim FC Bremer-
haven).

Musemestre Bamba ist in Lippstadt 
noch bestens bekannt. Der inzwi-
schen 41-jährige „Oldie“ war in der 
Saison 2007/2008 selbst für den 
SVL am Ball, kam in neun Partien auf 
sechs Treffer. Über zehn Jahre war 
der Kongolese für Rot Weiss Ahlen 

am Ball, absolvierte unter anderem 
173 Begegnungen in der 2. Bun-
desliga. „Seine Fitness ist für einen 
41-Jährigen herausragend. Im Dau-
erlauf läuft er noch jedem meiner 
Spieler davon“, sagt Atalan über den 
Mittelfeldspieler, der acht Jahre älter 
als sein eigener Trainer ist und auch 
im kommenden Jahr als spielender 
Co-Trainer bereit ist, bei personellen 
Engpässen seine Fußballschuhe zu 
schnüren.

Beckums Spielmacher Suri Ucar, laut 
Atalan „der beste Zehner der gesamt-
en Liga“, steht seinem Trainer in Lipp-
stadt nicht zur Verfügung. Der 28-Jäh-
rige sitzt eine Rotsperre ab. „Ein her-
ber Verlust für uns“, sagt Ismail Ata-
lan, der darüber hinaus personell aus 
dem Vollen schöpfen kann.      MSPW

BaMBa UNd LeUMaNN StecheN heRaUS

Ismail Atalan ist der Inbegriff der 
neuen Strategie des Vereins aus dem 
Münsterland. Der Nachfolger des Ex-
Lippstädters Carlos Castilla (als spie-
lender Co-Trainer zu Rot Weiss Ahlen 
gewechselt) setzt vermehrt auf jün-
gere Spieler und verfolgt damit ein 
längerfristiges Konzept. 

SVmagazin Herzlich willkommen in
Lippstadt, Herr Atalan! In welche Rich-
tung schauen Sie bei einem Blick auf 
die Tabelle?

Ismail Atalan Nach unten und das wird
so bleiben, bis wir den Klassenerhalt 
auch rechnerisch perfekt gemacht 
haben. Nur so kann man sich auch si-
cher sein, dass alle konzentriert blei-
ben und das große Ziel vor Augen be-
halten. Wir haben bisher sehr gut ge-
punktet, sind auf einem guten Weg, 
haben aber noch nichts erreicht. Ein 
tabellarisches Ziel setze ich mir nie. 
Ich will einfach jedes Spiel gewinnen.

SVmagazin Nach Lippstadt, Watten-
scheid und Erkenschwick ist der SC Ro-
land derzeit bester Aufsteiger der Liga.
Was zeichnet Ihre Mannschaft aus?

Ismail Atalan Vor allem unser Wille, 
uns ständig weiterzuentwickeln. Die 
Lernfähigkeit macht bei uns viel aus. 
Wir versuchen, aus jedem Spiel so vie-
le Lehren wie möglich zu ziehen. Au-
ßerdem haben alle Spieler immer noch 
großen Hunger auf die Oberliga und 
brennen darauf, den Klassenerhalt 
perfekt zu machen.

SVmagazin Ihre Mannschaft hat ne-
ben der SpVgg Erkenschwick bisher 
die meisten Partien absolviert. Ist es 
ein Vorteil, dadurch zumindest eini-
gen englischen Wochen aus dem Weg 
zu gehen?

Ismail Atalan Auf jeden Fall. Eine 
komplette Trainingswoche ist für mich
sehr wichtig, um das vergangene Spiel
aufzuarbeiten, Fehler zu korrigieren 
und sich auf die nächste Partie ver-
nünftig vorbereiten zu können. Sonst 
ist man auch zu sehr auf die richtige 
Einstellung seiner Spieler angewie-
sen.

SVmagazin Wie weit sind Sie bei 
den Kaderplanungen für die nächste 
Saison?

Ismail Atalan Wir halten immer die 
Augen auf nach Spielern, die zu uns 
passen. Ich suche hungrige Spaßfuß-
baller, die auch nach 50 Spielen noch
mit einer Gänsehaut auf den Platz 
gehen. 

SVmagazin Wie schätzen Sie Ihre heu-
tigen Gastgeber, den SV Lippstadt 08,
ein?

Ismail Atalan Ich verfolge den SVL seit 
Jahren und kann nur sagen, dass sich 
dieser Verein hervorragend entwickelt 
und es deshalb auch verdient hat, 
künftig gegen Vereine wie Rot-Weiss 
Essen oder Rot-Weiß Oberhausen spie-
len zu dürfen. Der Erfolg wurde Schritt 
für Schritt mit Ruhe aufgebaut.

SVmagazin Was ist gefragt, wenn 
Sie am Waldschlösschen etwas mit-
nehmen wollen?

Ismail Atalan Wir wollen Lippstadt 
schon vorne abholen und stören, wo
es nur geht. Vor allem unsere Abwehr 
muss versuchen, so viele Zuspiele wie 
möglich zu verhindern. Auch wenn der
SVL ein Spitzenverein ist, kommen wir,
um zu gewinnen.                         MSPW

„WiR KOMMeN, UM zU GeWiNNeN“

UNSeR GeGNeR
pORtRait UNd iNteRVieW
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12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

16
Borgelt, Vincenz
*21.07.1994
Abwehr

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Abwehr

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000  1 : 0 (1 : 0)
 20. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09   2 : 0 (2 : 0)
  21. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08   2 : 3 (0 : 1)
 22. Spieltag SV Lippstadt 08 – DSC Arminia Bielefeld II  0 : 0 (0 : 0)
 23. Spieltag TSG Sprockhövel – SV Lippstadt 08  1 : 1 (1 : 1)
Nachhol.  19. Spieltag TuS Ennepetal – SV Lippstadt 08  1 : 2 (0 : 0)
 24. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick   2 : 2 (1 : 0) 
  Kreispokal SV Lippstadt 08 – SuS Cappel 11 : 0 (4 : 0)
 25. Spieltag SV Schermbeck – SV Lippstadt 08 1 : 2 (0 : 2)
 26. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne  3 : 0 (1 : 0)
 27. Spieltag Rot Weiss Ahlen – SV Lippstadt 08   1 : 0 (1 : 0)
           Krombacher Pokal SV Lippstadt 08 – DSC Arminia Bielefeld Di. 30.04.2013 18:00
 28. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum Sa. 04.05.2013 18:00
 29. Spieltag SV Westfalia Rhynern – SV Lippstadt 08 Do. 09.05.2013 15:00
 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg So. 12.05.2013 15:00
Nachhol. 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08  Do. 16.05.2013 19:30
 31. Spieltag 1. FC Gievenbeck – SV Lippstadt 08 Mo. 20.05.2013 15:00
 32. Spieltag TuS Heven 09 – SV Lippstadt 08 So. 26.05.2013 15:00
 33. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück  So. 02.06.2013 15:00
 34. Spieltag SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 So. 09.06.2013 15:00

die aKtUeLLe taBeLLe (STAND: 29.04.2013)

1. SV Lippstadt 08 26 16 8 2  56 : 18  38 56

2. SG Wattenscheid 09 25 17 5 3  50 : 28  22 56

3. TuS Erndtebrück 24 15 6 3  49 : 23  26 51

4. DSC Arminia Bielefeld II 25 14 5 6  53 : 28  25 47

5. SpVgg Erkenschwick 26 13 8 5  52 : 32  20 47

6. SV Westfalia Rhynern 24 11 4 9  45 : 38  7 37

7. Rot Weiss Ahlen 25 9 8 8  38 : 47  -9 35

8. SC Roland Beckum 27 10 4 13  39 : 54  -15 34

9. TuS Heven 09 26 9 5 12  39 : 46  -7 32

10. Hammer SpVg 25 8 6 11  33 : 35  -2 30

11. TSG Sprockhövel 26 7 8 11  26 : 34  -8 29

12. FC Gütersloh 25 7 7 11  25 : 33  -8 28

13. TuS Ennepetal 24 7 6 11  35 : 44  -9 27

14. SV Schermbeck 26 7 5 14  32 : 59  -27 26

15. SuS Neuenkirchen 24 6 7 11  33 : 44  -11 25

16. TuS Dornberg 25 4 11 10  36 : 46  -10 23

17. SC Westfalia Herne 23 4 6 13  27 : 44  -17 18

18. 1. FC Gievenbeck 26 2 11 13  24 : 39  -15 17

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

deR SpieLpLaN deS SV LippStadt 08 iN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSeR teaM
tORe, pUNKte, MeiSteRSchaFt UNd pOKaL
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Jedes Jahr von Null beginnen

„Jedes Jahr ist eine neue Herausfor-
derung.“ Westfalia Rhynern, Gastge-
ber des SV Lippstadt 08 im 15. Aus-
wärtsspiel der Saison, und sein Trai-
ner Björn Mehnert fangen in jeder 
Saison nahezu von Null an. Mit einem
der kleinsten Etats der Liga verlassen 
den SV Westfalia regelmäßig wichtige 
Stammspieler. Auch am Ende dieser 
Saison schwant Mehnert Böses, denn
ein wertvoller Leistungsträger wird 
bereits heiß umworben.

Der aktuelle Tabellensechste aus dem
Hammer Vorort musste schon in der 
Winterpause mit Offensivspieler Ke-

vin Hagemann (zum West-Regional-
ligisten SSVg. Velbert) eine wichtige 
Stütze der Mannschaft ziehen lassen. 
Der 29-Jährige hatte in der Hinrunde 
kaum eine Minute bei der Westfalia 
verpasst und war mitverantwortlich 
für ein positives Abschneiden.

„Im Sommer ist es jetzt unser Torjäger 
Stanislav Iljutcenko, der nur schwer 
zu halten sein wird“, sagt Mehnert. 
Der 22-Jährige rangiert mit 20 Tref-
fern in 23 Partien hinter Lippstadts 
Victor Maier (23) auf Rang zwei in der 
Torjägerliste. Der im russischen Dorf 
Jaschalta – über 2.500 Kilometer ent-
fernt von Hamm – geborene Stürmer 
war schon in der vergangenen Saison 
mit acht Treffern ein wichtiger Teil der 
Rhynerner Mannschaft. Nun scheint 
er sogar unverzichtbar geworden zu 
sein.

Derzeit findet Westfalia Rhynern ge-
zwungenermaßen heraus, ob es auch
ohne Iljutcenko geht. Weil sich der 
beidfüßige Torjäger beim 1:2 im Aus-
wärtsspiel beim FC Gütersloh 2000 
zu einem Ellenbogenschlag gegen

FCG-Spieler Lars Beuckmann hatte hin-
reißen lassen, handelte er sich die 
Rote Karte ein und wurde für vier Par-
tien gesperrt. Den letzten Teil seiner 
Sperre muss „Stani“ damit gegen den 
SVL absitzen.

Abhängig von einem Spieler fühlte 
sich Björn Mehnert in seinen nun fast 
drei Jahren in Rhynern (war vor sei-
nem Amtsamtritt 2011 schon in der 
Saison 2009/2010 beim SVW) aber 
noch nie. „Ich fühle mich in Rhynern 
sehr wohl. Wir wollen immer wieder 
den Klassenerhalt schaffen und da-
bei den Spielern die Möglichkeit ge-
ben, sich weiterzuentwickeln. Auch 
wenn es anstrengend ist, macht es 
Spaß und ist immer wieder eine He-
rausforderung“, so der 36-Jährige, 
der als Aktiver drei Bundesligapar-
tien für Borussia Dortmund und fast 
200 Spiele in der Regionalliga absol-
viert hatte.

Auch deshalb hat Mehnert schon vor-
zeitig seinen Vertrag beim SV Westfa-
lia verlängert, wenn dieser nun auch 
eine Option enthält, „falls ein größe-
rer Verein anklopfen sollte“.

Die letzten Duelle zwischen dem SV
Lippstadt und dem SV Westfalia Rhy-
nern fanden in der Westfalenliga-Sai-
son 2008/2009 statt. Damals gewann
der SVL das Hinspiel in Hamm-Rhy-
nern 3:2, am Waldschlösschen gab es
ein 1:1-Unentschieden. Das Hinspiel 
der aktuellen Saison war die tor-
reichste Partie beider Mannschaften 
und endete 4:3 für Lippstadt. Beim 
Wiedersehen am Papenloh kehrt SVL-
Stürmer Björn Traufetter an seine frü-
here Wirkungsstätte zurück. Der 27-
jährige war über viele Jahre der er-
folgreichste Torschütze von Westfalia 
Rhynern.

MSPW
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Der Gegner
SV Westfalia 
Rhynern

Termin
Das nächste Auswärts-
spiel des SV Lippstadt 08 
findet am 08.05.2012 um 
19:30 Uhr auf dem „Sportplatz 
Papenloh Westfalia“ statt.

UNSeR teaM
tORe, pUNKte, MeiSteRSchaFt UNd pOKaL

deR 28. SpieLtaG (04.05. – 05.05.2013)

SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum
Hammer SpVg – 1. FC Gievenbeck
TuS Ennepetal – TSG Sprockhövel
SG Wattenscheid 09 – DSC Arminia Bielefeld II 
TuS Dornberg – SV Westfalia Rhynern
TuS Heven 09 – Rot Weiss Ahlen
TuS Erndtebrück – SC Westfalia Herne
SuS Neuenkirchen – SV Schermbeck
FC Gütersloh – SpVgg Erkenschwick

deR 29. SpieLtaG (08.05. – 09.05.2013)

SC Roland Beckum – TuS Heven 09
SV Westfalia Rhynern – SV Lippstadt 08
1. FC Gievenbeck – TuS Dornberg
DSC Arminia Bielefeld II – Hammer SpVg 
TSG Sprockhövel – SG Wattenscheid 09 
SpVgg Erkenschwick – TuS Ennepetal 
SV Schermbeck – FC Gütersloh 
SC Westfalia Herne – SuS Neuenkirchen
Rot Weiss Ahlen – TuS Erndtebrück



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WiR FÜR LippStadt, die JUGeNd, deN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WiR FÜR LippStadt, die JUGeNd, deN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte



Der C 1-Jugendspieler Dardan Karimani
(Jahrgang 98) aus Herzfeld wechselt 
zur neuen Saison vom SV Lippstadt 08
zum Bundesliga-Nachwuchs nach Dort-
mund. Vor zwei Jahren schloss er sich  

dem Team von Trainer Daniel Fröhlich 
an und entwickelte sich zu einem Füh-
rungsspieler mit Offensivdrang und 
Torjägerqualitäten. Auch im Lippstäd-
ter DFB-Team war Dardan Karimani 
eine feste Größe. Volker Pröpper, Ju-
gend-Chefcoach des BVB, der zuvor 
21 Jahre als C- und B-Junioren-Trainer 
in Dortmund tätig war, und unter an-
derem Mario Götze, Marco Reus, Ke-
vin Großkreuz förderte, wurde auf das 
junge Talent aufmerksam und leitete 
die Verpflichtung Karimanis für das U 
16-Team ein. Bis zum letzten Spieltag
wird Dardan aber mit seinen Mann-
schaftskameraden beim SV 08 um die 
Landesliga-Meisterschaft kämpfen.
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UNSeRe JUGeNd
KaRiMaNi WechSeLt zUM BVB

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen
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Sparkasse  
Lippstadt

s
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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daS iNteRSpORt aRNdt FUSSBaLLcaMp BeiM SV LippStadt 08

GiB diR deN KicK!
tRaiNieRe UNd SpieLe Wie UNd Mit deN pROFiS.

VOM 26.07.2013 BiS zUM 28.07.2013 
iM StadiON* deS SV LippStadt 08

daS aNGeBOt
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (26.07.2013: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.
* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender 
 Baumaßnahmen kann das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen 
 zusätzliche Kosten von EUR 20,00/Trikot an. pReiS: NUR 

eUR 99,95**/KiNd

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Reloaded

Mit freundlichen Unterstützung von
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Ausgerechnet im Derby bei RW Ahlen 
hat es den SV Lippstadt erwischt: Der
Tabellenführer kassierte nach 20 un-
geschlagenen Spielen in Folge die zwei-
te Saison-Niederlage. 1:0 hieß es am
Ende für die Rot-Weißen. Das gol-
dene Tor erzielte Kapitän Nico Nie-
meier bereits nach neun Minuten.

Der Dauerregen in Ahlen passte zur 
Stimmung der Gäste. Trainer Daniel 
Farke stand teilweise wie versteinert
in seiner Coaching-Zone und konnte 
es kaum fassen, dass seiner Mann-
schaft gegen das Bollwerk des Ex- 
Zweitligisten praktisch nichts einfiel. 
Zum zweiten Mal nach dem 1:2 bei Ar-
minia Bielefeld II am 16. September 
2012 schlichen die Schwarz-Roten als
Verlierer vom Platz. Farke startete mit 
Daniel Barton und Sven Dyballa auf 
den Außenverteidiger-Positionen, vor-
ne sollten es Björn Traufetter, Marc 
Polder, Ardian Jevric und Lars Schrö-
der ohne den verletzten Goalgetter 
Viktor Maier richten. Wie erwartet 
gingen die Gastgeber von der ersten 
Minute an mit vollem Körpereinsatz 
zu Werke. Ohne Kompromisse in den 
Zweikämpfen ließen sie den Tabellen-
führer mit dessen technischen Mög-

lichkeiten nicht zur Entfaltung kom-
men. Das „Fritz-Walter-Wetter“ und 
der tiefe Rasen des Wersestadions 
spielten ihnen dabei in die Karten. In 
der 7. Minute konnte Fabian Lübbers 
Ahlens Cabuk im Strafraum noch im
letzten Moment stoppen. Kurz danach 
jubelten die Rot-Weißen jedoch: Nach
einer langen Flanke von rechts kam 
Niemeier völlig frei zum Kopfball und
versenkte die Kugel aus kurzer Di-

NachLeSe
MeiSteRSchaFtSSpieL iN ahLeN
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SpitzeNReiteR BeiSSt Sich aN RW ahLeN die zähNe aUS

Zwar nicht barfuß im Regen, dafür aber ohne Punkte. Der SV Lippstadt kassierte die zweite 

Saison-Niederlage. Marc Polder und Lasse Fischer-Riepe konnten das nicht verhindern.

Ein bezeichnendes Bild: RW Ahlen rang den Spitzenreiter SV Lippstadt, hier 

Serdar Erdogmus, mit viel Einsatz und Kampfkraft zu Boden.

stanz. In dieser Szene stimmte die 
Zuordnung nicht, und Lippstadts Tor-
hüter Christopher Sander war chan-
cenlos. In der Folgezeit bekämpften 
sich die Kontrahenten vorwiegend im 
Mittelfeld. Der SV hatte zahlreiche Frei-
stöße, die alle Lars Schröder trat. Al-
lerdings brachten diese wenig Gefahr.
Mit einer Ausnahme, als der offensi-
ve Mittelfeld-Mann das Leder aus 18 
Metern nur knapp am rechten Pfo-
sten vorbeizirkelte. Es war tatsäch-
lich in der 41. Minute die erste Chan-
ce des Spitzenreiters. Mit Ausnahme 
einer Möglichkeit von Hönicke gleich 
nach Wiederbeginn war RW Ahlen in 
der zweiten Hälfte nur darauf aus, 
das 1:0 zu verteidigen. Die Rot-Wei-
ßen bauten einen Abwehrriegel auf, 
den die Farke-Elf nicht knacken konn-
te. Viele Aktionen der Schwarz-Roten 
wirkten hektisch. Und das wurde nicht
besser, als die Zeit immer mehr davon-
lief. Zwei Halbchancen von Schröder 
und Traufetter, mehr brachte der SV 
nicht zustande. Auch der eingewech-
selte Stürmer Lukas Althoff und der 
ebenfalls neu ins Spiel gekommene 
kopfballstarke Moritz Kickermann blie-
ben wirkungslos. Als Schiedsrichter 
Dräger die Partie um 21.29 Uhr ab-
pfiff, war die zweite Saison-Niederla-
ge amtlich.               

Lüt
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Mit dem höchsten Sieg 2013 hat der 
SV Lippstadt seine Aufstiegs-Ambi-
tionen untermauert: 3:0 hieß es am 
Ende nach Toren von Viktor Maier, Fa-
bian Lübbers und Ardian Jevric gegen
Westfalia Herne. Die Leistung des Spit-
zenreiters war zwar nicht überragend, 
aber sie reichte allemal, um den Vor-
letzten sicher in Schach zu halten. 
Mitkonkurrent TuS Erndtebrück ließ 
beim 2:2 gegen Erkenschwick zwei 
Zähler liegen.

Am verdienten Erfolg der Gastgeber 
gab es von Beginn an keine Zweifel. 
Zumal die Schwarz-Roten früh in Füh-
rung gingen: Ardian Jevric wurde im
Strafraum gefoult, den anschließen-
den Elfmeter verwandelte Viktor Maier
ganz sicher zum 1:0 (7.). 20 Minuten 
später musste der Goalgetter raus, 
nachdem er unglücklich auf die Hüfte 
gefallen war. Für ihn stürmte fortan 
Pascal Raulf, der in der Schlusspha-
se das 3:0 durch Ardian Jevric mit 
einem herrlichen Doppelpass vorbe-
reitete. So gesehen war es auch für 
den Ex-Warsteiner ein erfolgreicher 
Nachmittag. In der 37. Minute zeigte 
er jedoch Nerven, als er aus 13 Me-
tern völlig freistehend Hernes Torwart

Marcel Johns anschoss. Bis dahin sa-
hen die 480 Zuschauer am Wald-
schlösschen Einbahnstraßen-Fußball.
Der SV diktierte das Geschehen, wäh-
rend Herne versuchte, den Schaden 
in Grenzen zu halten. Viktor Maier 
hatte das 2:0 (10.) auf dem Fuß, nach-
dem er sich gegen drei Kontrahenten 
durchgesetzt hatte, den Ball dann aber
aus kurzer Distanz über die Latte

NachLeSe
MeiSteRSchaFtSSpieL GeGeN heRNe
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MaieRS VeRLetzUNG tRÜBt höchSteN SieG deS JahReS

Hier traf Ardian Jevric (l.) nach einer feinen technischen Einzelleistung nur den Pfosten. 

Kurz zuvor hatte der Mittelfeldspieler mehr Glück und erzielte das Tor zum 3:0-Endstand.

Der Ex-Warsteiner Pascal Raulf (l.) kam in der 27. Minute für den verletzten 

Viktor Maier und bereitete per Doppelpass das 3:0 durch Ardian Jevric vor.

drosch. Zwischendurch wurde  Ardian
Jevric im Strafraum vom Westfalia-
Keeper niedergerungen, diesmal blieb
der Pfiff des insgesamt guten Schieds-
richters Stor jedoch aus. Die einzige 
Möglichkeit der Gäste resultierte aus 
der 40. Minute: Christopher Sander 
entschärfte einen Gewaltschuss von 
Christian Johns. Es war die erste Ball-
berührung des SV-Torhüters. Letztlich 
war es wie so häufig in den vergange-
nen Wochen. Lippstadt hätte zur Pau-
se deutlicher führen können, doch leg-
ten sie nach einer gewissen Anlauf-
zeit in der zweiten Hälfte nach. Herne 
muckte noch einmal mit einem Kopf-
ball von Tekin auf (56.), danach spiel-
te nur noch der SV Lippstadt und 
schraubte das Ergebnis noch auf 
3:0. Ein Freistoß von Marc Polder 
rauschte an Freund und Feind vorbei, 
Fabian Lübbers stand völlig frei am 
langen Pfosten und drückte die Kugel 
mit dem Kopf zum 2:0 (63.) über die 
Linie. Es folgte besagter Doppelpass 
mit Pascal Raulf, den Ardian Jevric 
zum 3:0 abschloss. Der offensive 
Mittelfeldspieler traf nach einer fei-
nen technischen Leistung noch den 
Pfosten (89.), und Björn Traufetter 
schob die Kugel haarscharf am Alu-
minium vorbei (90.).                         
Lüt
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SpONSOR deS taGeS

pöttKeR aUSzUGSySteMe GMBh

Kontakt
Pöttker Auszugsysteme GmbH
Ostenfeldmark 3
59557 Lippstadt

Telefon 02941 20950-0
Telefax 02941 7785-7

E-Mail info@poettker.com
Internet www.poettker.com

Geschäftsführer
Godehard Pöttker

Tradition und Innovation, 
Erfahrung und Kompetenz

Vier Begrifflichkeiten, welche die Fir-
mengeschichte von Pöttker kennzeich-
nen. 1923 von Wilhelm Pöttker als me-
tallverarbeitender Betrieb gegründet, 
wurden in den ersten Jahren haupt-
sächlich Fahrradteile aus Stahlblech 
und Draht produziert. In den 50iger 
Jahren arbeitete das Unternehmen 
als Lohnstanzerei für die Automobil-
zulieferindustrie. Parallel dazu wurde 
der Werkzeugbau ausgebaut.

1966 entwickelte Norbert Pöttker die 
ersten Auszugssysteme aus Alumini-
um für Banken und Versicherungen. 
Durch die Nähe zur Möbelindustrie 
entstand 1974 der erste Kugelaus-
zug aus Stahlprofil in Lippstadt. Der 
Erfolg kam dann mit der Anschaffung 
der ersten Profilieranlage 1977. In den
nächsten Jahren konnten so wichtige 
Impulse für Schubkastenauszüge wie 
etwa Höhenverstellung und Unterflu-
rauszug gesetzt werden.

Pöttker AuszugsystemeIm Zuge der 
Globalisierung veränderte sich seit 
Anfang der 90iger Jahre die Produkt-
palette. Mit gleicher Technologie aber
größeren Profilquerschnitten entwi-
ckelte die Pöttker GmbH Auszüge für 

vergrößerbare Tische. 3 Profilquer-
schnitte stehen für drei unterschied-
liche Belastungsstärken. Durch den Mix 
der Profile aus Stahl, Aluminium und 
Edelstahl lassen sich innerhalb eines 
Querschnittes vielfältige Lösungen 
entwickeln.

Ziel ist es, in jedem Segment einen 
Qualitätsstandard zu setzen. Dazu 
werden ständig die Produktionsmit-
tel und Methoden verbessert. Neben 
modernsten Profilieranlagen und CNC-
Bearbeitung verfügt die Pöttker GmbH 
über einen hohen Standard in der 
Stanztechnik. Die Endmontage findet 
größtenteils in den Firmen Pöttker Pols-
ka und Pöttker doo (Serbien) statt.

Der moderne Werkzeug- und Muster-
bau inkl. Konstruktion sorgen für eine
kontinuierliche Weiterentwicklung un-
serer Produkte. Wir stellen uns welt-
weit den Anforderungen unserer Kun-
den. Mit unserer hervorragend struk-
turierten Produktpalette an Profilen, 
einem ständig wachsenden Produkt-
angebot sowie umfangreichen Zube-
hörsortiment sind wir optimal auf-
gestellt, um individuelle Problemlö-
sungen bieten zu können. Entschei-
denden Anteil hat daran unsere große
Motivation zur Weiterentwicklung.



WiR SaGeN daNKe!
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pReMiUM-paRtNeR

aUSRÜSteR

haUptSpONSOR cO-SpONSOReN

BUSiNeSS-paRtNeR

paRtNeR



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


